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Budenheim. (rer) – Sie prägt die
Silhouette der Gemeinde und ist
das älteste Wahrzeichen des Or-
tes: die Pankratiuskirche in Bu-
denheim. Seit 30 Jahren setzt sich
der Förderverein leidenschaftlich
für den Erhalt dieses historischen
Schatzes ein. Das Ziel ist klar: das
Erbe der Vorfahren zu bewahren
und die Kirche als lebendigen
Raum der Begegnung für alle Ge-
nerationen zu öffnen.
Zu den Meilensteinen der Vereins-
geschichte gehören die umfassen-
de Innenrestaurierung, die Sanie-
rung des Kirchendachs sowie die
feierliche Rückkehr der berühmten
Kohlhaas-Orgel aus dem Jahr
1747. Das Instrument gilt als die
älteste, nahezu vollständig erhal-
tene Orgel im gesamten Bistum
Mainz. Dank dieses Engagements
ist die Kirche wieder zu neuem
Glanz erstrahlt und zum lebendi-
gen Mittelpunkt des Ortsgesche-
hens geworden – als Bühne für
vielfältige kulturelle, gesellschaftli-
che und liturgische Events. Diesen
Erfolg feiert der Förderverein mit
einem großen Festtag am Sonn-

tag, 13. September. Ein abwechs-
lungsreiches Programm im und
um das historische Gebäude war-
tet auf die Besucher. Der Festtag
startet um 12 Uhr mit einem Mit-
tagsimbiss im Kirchgarten. Zeit-
gleich kann die Kirche bis hinauf
ins Kirchendach besichtigt wer-
den. Um 14.30 Uhr wird den Gäs-
ten eine reichhaltige Kaffeetafel
angeboten. Eine akademische
Vesper leitet um 16 Uhr die Höhe-
punkte des Festtages ein. Die Ves-
per wird musikalisch umrahmt von
Lorenz Gramespacher (Orgel)
und der Sängervereinigung Bu-
denheim. Sie wird zudem Raum
geben, zurückzublicken und den
zahlreich erwarteten Ehrengästen
für ihr Engagement zu danken. Um
18 Uhr endet der Festtag mit ei-
nem letzten Höhepunkt, einem
Konzert mit dem mehrfach inter-
national ausgezeichneten Orga-
nisten Alexander Grün an der
Kohlhaas-Orgel. Alle Bürgerinnen,
Bürger und Interessierten sind
eingeladen, diesen besonderen
Tag gemeinsam zu feiern. Der Ein-
tritt zu den Veranstaltungen ist frei.

Festtag am 13. September
30 Jahre Förderverein Pankratiuskirche Budenheim e.V.

Die berühmte Kohlhaas-Orgel.
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Am Donnerstag, 27. August, unter-
nimmt die BSG Budenheim eine ge-
meinsame Fahrt nach Bad Kreuznach
zur Tourist-Information im Kurpark.
Dort angekommen, haben die Teil-
nehmer bis zur Abfahrt der Bimmel-
bahn um 12.45 Uhr die Möglichkeit,
individuell zu entscheiden, wie sie ih-
re Zeit gestalten möchten. Man kann
die Gelegenheit zum Shopping in der
nur wenige Schritte entfernten Fuß-
gängerzone nutzen oder im idylli-
schen Kurpark entspannen. Um
12.45 Uhr steigen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in die Touristen-
bahn. Nach etwa einer Stunde kehrt
die Bimmelbahn zurück, von wo aus
man mit dem Bus zu den Salinen
fährt. Dort können die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei einer Tasse
Kaffee und einem leckeren Stück Ku-
chen im Brauwerk eine kleine Pause
einlegen. Für diejenigen, die Lust auf
Bewegung haben, bietet sich ein Spa-
ziergang durch die Salinen an. An-
schließend bringt der Bus die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zum Wein-
gut Breitscheid nach Ober-Ingelheim,
wo die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer den Tag mit einem gemeinsamen
Abendessen ausklingen lassen. Die
Teilnahmegebühr beträgt 26 Euro pro
Person. Darin enthalten sind alle Pro-

Budenheim. (rer) – Am 28. Juli wur-
de Tim Froschmeier durch den Di-
rektor des Amtsgerichts, Jens Wil-
helmi, feierlich in das Amt des stell-
vertretenden Schiedsmanns einge-
führt und offiziell vereidigt. Im Rah-
men dieser Amtseinführung wurde
der bisherige stellvertretende
Schiedsmann, Ambros Dotzer, aus
seinem Amt verabschiedet. Für sei-
nen langjährigen Einsatz und sein

engagiertes Wirken zum Wohle der
Schiedsamtsarbeit dankte ihm die
Gemeinde Budenheim und sprach
ihm besondere Anerkennung aus.
Tim Froschmeier wünscht die Ge-
meinde Budenheim für seine ver-
antwortungsvolle Aufgabe viel Er-
folg, stets eine glückliche Hand bei
seinen Entscheidungen sowie Freu-
de und Erfüllung in seinem neuen
Ehrenamt.

Neues Ehrenamt
Vereidigung des stellvertretenden Schiedsmanns

Direktor JensWilhelmi (l.) undTim Froschmeier (r.).
(Foto: Gemeinde Budenheim)

Budenheim. (rer) – Am Sonntag,
13.September, feiert der Förderver-
ein der Pankratiuskirche Buden-
heim e.V. sein 30-jähriges Bestehen
mit einem besonderen Festtag. Ein
Höhepunkt des Jubiläums ist um
18 Uhr ein Orgelkonzert an der his-
torisch bedeutsamen Kohlhaas-Or-
gel. Der international preisgekrönte
Mainzer Regionalkantor Alexander
Grün präsentiert unter dem Titel
„Stylus phantasticus“ eine musikali-
sche Reise durch Europa.
Das Programm schlägt eine Brücke
vom 15. Jahrhundert bis zur Moder-
ne: Es vereint historische Werke
von Paumann, Praetorius, Fresco-
baldi und Froberger mit Grüns Or-
gelimprovisationen.
Der junge Ausnahmemusiker greift
Themen von Mozart und Chopin auf
und würdigt zwei besondere Musik-
jubiläen: den 200. Todestag von
Carl Maria von Weber sowie den
Geburtstag von Clara Schumann,
die exakt an diesem Konzerttag ge-

boren wurde. Der Eintritt ist frei, um
Spenden zum Erhalt der Pankrati-
uskirche wird gebeten.

Alexander Grün gibt Konzert
Die Kohlhaas-Orgel erklingt zum Jubiläum

Porträt von Alexander Grün.
(Foto: Frank Fillinger)

Einladung zu einem Treffen
des Jahrgangs 1956/57 am
Freitag, dem 31. Juli ab 18 Uhr
im Gasthaus “ Zur Guten
Quelle“.
Auf Euer Kommen freuen sich
Ingrid und Gerhild

Jahrgang 1956/57

Die Sommerpause ist vorbei und der
VdK-Ortsverband Budenheim freut
sich darauf, beim nächsten Stamm-
tisch-Treff am Donnerstag, 13. Au-
gust, ab 17 Uhr in der Gaststätte „Zur
guten Quelle“, wieder viele Mitglie-
der zu treffen. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen.
Der VdK-Ortsverband Budenheim
bittet um verbindliche Zusagen oder
telefonische Anmeldungen bei
Jacqueline Gensler unter der Ruf-
nummer 06139–291676 (AB). Die
Homepage des VdK-Ortsverbandes
Budenheim, weist immer auf aktuelle
Berichte und weitere Termine hin.
https://rheinland-pfalz.vdk.de/vor-ort
/ov-budenheim. Der VdK-Ortsver-
band Budenheim freut sich auf eine
rege Teilnahme.

grammpunkte bis auf das, was jeder
selbst noch verzehrt.
Vorbereitete Überweisungsträger für
diese Fahrt sind bei der Budenhei-
mer Volksbank hinterlegt, da mo-
mentan kein Sportbetrieb stattfindet.
Anmeldung bei Margit Bockenhei-
mer-Winter unter der Telefonnum-
mer 06139–309.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 2. und Sonntag, 3.
August 2026:
Dr. Franke/Dr. Schmitz, Heides-
heimer Str. 26, Mainz-Gonsen-
heim, Telefon 06131/42000;
Am Mittwoch, 6. August 2026:
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-

se 2, 55126 Mainz, Telefon
06131/40995.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06131/6246999. Der für dringen-
de Fälle eingerichtete Wochen-
end-Notfalldienst beginnt am
Samstag um 8 Uhr und endet am
Montag um 8 Uhr. An Feiertagen
wird analog verfahren. Die dienst-
bereiten Zahnärzte haben an die-
sen Tagen folgende feste Sprech-
stunden eingerichtet: 10 bis
11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es wird

gebeten, den Notfalldienst mög-
lichst während dieser Sprechstun-
den unter Vorlage der Krankenver-
sichertenkarte (KVK) in Anspruch
zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 1. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier Mari-
enkapelle
Mittwoch, 5. August
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet
Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 9. August
10.00 Uhr Eucharistiefeier Dreifal-
tigkeitskirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 2. August
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Taufe (Pfarrerin Andrea
Beiner)
Mittwoch, 5. August
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Marienkapelle
Gruppenstunden
Keine Gruppenstunde der Crazy
Cookies in den Sommerferien
Ferienprogramm für Kinder und
Jugendliche:
Montag, 3. August,
11.00-17.00 Uhr,
Superfly Trampolinpark & Erlebnis-
feld Freudenberg, Abfahrt PKW:
Ev. Kirche, Kosten: 15 Euro
* Bitte Flugsocken mitbringen, wenn
schon vorhanden
Freitag 7. August, 17.00 bis
Samstag 8. August, 11.00 Uhr
Kinonacht im Gemeindehaus Buden-
heim, Kosten: 5 Euro
Anmeldung und Info bei Kai Hirsch-
mann (0179-1348801)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr

Budenheim. (rer) – Die Sommer-
pause des Secondhand-Ladens Kit-
tel & Shirts neigt sich dem Ende zu.
Am Mittwoch, 5. August, öffnet das
ehrenamtlich geführte Geschäft
erstmals wieder seine Türen. Geöff-
net ist der Laden mittwochs von 16
bis 18 Uhr sowie samstags von 13
bis 15 Uhr in der Gonsenheimer
Straße gegenüber der Kirche. Be-
sonders erfreulich für alle Second-
hand-Fans und die, die es noch wer-
den möchten: Viele attraktive Klei-
dungsstücke aus der Modenschau
beim Rheinuferfest sind noch erhält-
lich. Kleiderspenden werden mon-
tags von 16 bis 18 Uhr entgegenge-
nommen. Eine Auswahl der Klei-
dungsstücke, die bei der Moden-

schau gezeigt wurden, findet man auf
https://www.miteinanderderkulturen.
de/aktivitaeten-/-projekte/kittelshirts
-modenschau.

Kittel & Shirts

Wiedereröffnung nach der Sommerpause

Seinen Geburtstag feiert:

5.8. Bott, Boris 90 J.

Baustellen-Angebot

Sauerteig- 
Ro�enbrot

500 g     nur 2,70 €
             statt 3,40 €

nur solange der Vorrat reicht

Luisenstraße 12 · Tel. 329
Neuigkeiten erfahren 
Sie unter
www.berg-baeckerei.dewww.berg-baeckerei.de
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Budenheim. Mit dem Aufstieg in
die Bezirksliga hat der FV Buden-
heim eine überragende Saison ge-
krönt und schlägt in der Spielzeit
2026/27 nun ein neues Kapitel auf.
Nach langer Zeit spielt der FVB wie-
der auf Bezirksebene und blickt der
neuen Herausforderung mit viel Vor-
freude entgegen. In der Sommer-
pause wurde der Kader gezielt ver-
stärkt: Mit Tim Schimmer, Maximili-
an Degenhardt, Dario Riccardi,
Marko Pavlovic, Marcel Krupp und
Tom Becker schließen sich gleich
sechs Neuzugänge den Budenhei-
mern an.
Außerdem rücken insgesamt vier
Nachwuchstalente aus der eigenen
A-Jugend fest in den Kader der ers-
ten Mannschaft auf. Die Vorberei-
tung verlief insgesamt erfolgreich,
die Mannschaft sammelte einige
positive Ergebnisse und zeigte be-
reits, dass sie auch in der Bezirksli-
ga konkurrenzfähig sein möchte.
Entsprechend motiviert und ambi-
tioniert geht der Aufsteiger in die
neue Saison.

Fortuna Mombach – FV
Budenheim 0:1

Das erste Pflichtspiel der neuen
Spielzeit führte den FV Budenheim
in der ersten Runde des Verbands-
pokals Südwest zum A-Klassen-
Absteiger Fortuna Mombach. Die
Gäste fanden gut in die Partie und
hielten von Beginn an dagegen. Ins-
gesamt entwickelte sich eine um-
kämpfte Begegnung mit wenigen
Torchancen, in der Budenheim je-
doch die gefährlicheren Offensivak-
tionen verbuchen konnte.
Zur Halbzeit stand dennoch ein tor-
loses 0:0. Nach dem Seitenwechsel
nahm das Spiel an Fahrt auf. Zu-
nächst hatte Fortuna Mombach die
große Möglichkeit zur Führung,
scheiterte jedoch am Pfosten. Im di-
rekten Gegenzug schlug der FVB
eiskalt zu: Nach einer starken Vorla-
ge von Leon Brunnett traf Luis
Wachsmuth sehenswert zum 1:0
für die Gäste.
In der Folge verteidigte Budenheim
die Führung konzentriert und ließ
kaum noch gefährliche Chancen
der Gastgeber zu. Mit einer diszipli-
nierten Mannschaftsleistung brach-

te der Bezirksliga-Aufsteiger den
Vorsprung souverän über die Zeit
und zog verdient in die zweite Po-
kalrunde ein.
Dort wartet bereits die nächste He-
rausforderung: Am Mittwoch, 29.
Juli, empfängt der FV Budenheim
den SKC Barbaros Mainz auf heimi-
schem Platz. Anpfiff ist um
19.30 Uhr. Kurz darauf startet auch
schon der Ligabetrieb. Am Sonntag,
2. August, empfängt der FVB Basa-

ra Mainz II zu Hause. Anpfiff ist um
15 Uhr.

Heimspiele FV Bu-
denheim 2026:

• Sonntag, 2. August, 15 Uhr – FV
Budenheim vs. SG FC Basara/
Moguntia Mainz II

• Sonntag, 16. August, 16 Uhr – FV
Budenheim vs. VfL Gundersheim

• Samstag, 29. August, 15 Uhr

– FV Budenheim vs. TuS Neu-
hausen

• Sonntag, 13. September, 15 Uhr
– FV Budenheim vs. TSV
Mommenheim

• Sonntag, 27. September, 15 Uhr
– FV Budenheim vs. SV
Obersülzen

• Samstag, 10. Oktober, 17 Uhr
– FV Budenheim vs. TSV
Zornheim

• Sonntag, 1. November, 15 Uhr
– FV Budenheim vs. TuS Mons-
heim

• Sonntag, 22. November,
15.15 Uhr – FV Budenheim vs.
FSV Nieder-Olm

FV Budenheim 2026/27
Voller Motivation und mit ambitionierten Zielen in die neue Saison

Budenheim. Bei den Budenheim
Open der Tennisfreunde Buden-
heim hat sich wie die „La Furia Ro-
ja“ bei der Fußball-Weltmeister-
schaft in den USA erneut ein weite-
rer Spanier mit grandiosen Ball-
wechseln ins Rampenlicht ge-
spielt. Der Student Álvaro Muñoz
vom MTV 1817 Mainz spielte ein
überragendes Turnier und siegte
im Finale klar gegen seinen Club-
Partner Maximilian Haas mit 6:1
und 6:1. Zuvor schaltete der junge
Spanier im Halbfinale Robert Koch
vom TC 1988 Jugenheim mit 6:3
und 6:4 aus. Muñoz durfte sich
über viel Applaus, eine Flasche
Prosecco und ein Preisgeld für den
Sieger in Höhe von 150 Euro freu-
en. „Das war ein hochklassiges Fi-
nale mit einem grandios spielen-
den Sieger“, schwärmt Martina
Daiminger, 1. Vorsitzende der Ten-
nisfreunde Budenheim, von der
Spielweise des spanischen Stu-
denten vom MTV 1817 Mainz, der
dieses Jahr im Juni mit seinem
Club den Aufstieg in die Verbands-
liga gefeiert hatte. „Insgesamt war
es auch 2026 erneut eine wunder-
volle Veranstaltung mit großartigen
Matches von der Runde 1 über das
Achtel-, Viertel- und Halbfinale bis
zum Showdown zwischen Muñoz
und Haas“, betont Daiminger.
Weitere Sommer-Highlights bei
den Tennisfreunden Budenheim im
laufenden Jahr:
• 1. bis 2. August: Jugend-

Clubmeisterschaften
• 7. bis 9. August: Doppel-

Clubmeisterschaften
• 8. August: Sommerfest
Dawid Veltzé von den Tennisfreun-
den Budenheim scheiterte bei dem
Turnier am Oberen Mombacher

Weg neben dem Budenheimer
Golfclub, das vom 17. Juli bis zum
19. Juli stattfand, in der 1. Runde
an Maximilian Becker vom SVW
Mainz-Weisenau (6:3 und 6:2).

Spitzentennis in Budenheim
Spanier Álvaro Muñoz holt sich Sieg in hochklassigem Finale

Der Spanier Álvaro Muñoz (l.) holt sich den Sieg.
(Foto: Eshat Kilic / Tennisfreunde Budenheim)
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Budenheim. (rer) – Seit vielen Jah-
ren ist es bereits Teil der Vereinstra-
dition der Tennisfreunde Buden-
heim – das Sommer-Tenniscamp
für Kinder und Jugendliche.
In diesem Jahr versammelten sich
dafür insgesamt 17 Jugendliche
und Kinder auf derTennisanlage am
Oberen Mombacher Weg. Das lang
ersehnte Ereignis fand wie immer in
der zweiten Ferienwoche, vom 6.
bis 10. Juli, statt. Trotz der hohen
Sommertemperaturen verbrachten
die Kinder und Jugendlichen fünf
ausgelassene und lehrreiche Tage
mit dem Trainerteam der Tennis-
freunde. Wie jedes Jahr wurde ih-
nen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, das aus Warm-
ups, Ballübungen, Trainingseinhei-

ten und einer Tennisolympiade be-
stand. Dank der spielerischen, aber
dennoch herausfordernden Trai-
ningsmethoden konnten alle, unab-
hängig von Alter oder Spielstärke,
schnell neue Erfahrungen im Ten-
nissport sammeln und ihre Koordi-
nation mit Schläger und Ball ver-
bessern. Und auch neben dem
Platz hatten alle Beteiligten, dank
der fürsorglichen Helfer, gutem Es-
sen und ausreichend kühler Ge-
tränke, viel Spaß. Die Tennisfreun-
de Budenheim hoffen, viele auch
nächstes Jahr wieder begrüßen zu
dürfen. Im kommenden Jahr wird
das Tenniscamp in der zweiten Fe-
rienwoche der Sommerferien statt-
finden. Am besten jetzt schon fest
im Kalender eintragen.

Tennis für Kids
Tenniscamp der Tennisfreunde Budenheim

Schlechte
Bürgerinformation

Unsere Leserin Elvira Mezger be-
klagt mangelnde Information aus
dem Rathaus.

Zwei aktuelle Beispiele zeigen, wie
wichtig eine verlässliche und zeitna-
he Information der Bürgerinnen und
Bürger durch das Rathaus und ins-
besondere durch den Bürgermeis-
ter ist. Erstes Beispiel: Das vielge-
lobte 0-Euro-Ticket
Die Ankündigung unseres Bürger-
meisters Stephan Hinz Anfang die-
ses Jahres in der Budenheimer Hei-
matzeitung klang eindeutig und ver-
bindlich. Dort hieß es von Stephan
Hinz wörtlich: „Der 0-Euro-Samstag

zeigt, wie attraktiv und alltagstaug-
lich klimafreundliche Mobilität sein
kann. Dass wir dieses Angebot für
das ganze Jahr sichern konnten, ist
ein großer Erfolg für Budenheim.“
Die Aussage konnte wohl kaum an-
ders verstanden werden, als dass
der 0-Euro-Samstag das ganze
Jahr verlässlich zur Verfügung
steht. Umso größer die Enttäu-
schung: Am Samstag, 4. Juli, saß
man entspannt im Bus nach Mainz
– und wurde bei einer Fahrschein-
kontrolle plötzlich zum Schwarzfah-
rer. Das ist nicht nur ärgerlich, son-
dern wirft Fragen auf: Wenn eine öf-
fentlich als Erfolg und für das ganze
Jahr als gesichert dargestellte Ver-
einbarung plötzlich nicht mehr gilt,
warum werden die Bürgerinnen und
Bürger darüber nicht umgehend in-
formiert? Gerade wenn eine solche
Ankündigung vor einer Wahl (!) öf-
fentlich kommuniziert wird, darf
man erwarten, dass die Bürger
auch über eine spätere Änderung
ebenso deutlich und schnell infor-
miert werden.
Zweites Beispiel: Der wichtige Rad-
weg am Wäldchenloch
Der lange erwartete Fahrradweg ist
im Prinzip fertig und befahrbar. Nun
scheint die endgültige Freigabe le-
diglich an einem kurzen Geländer
im Endbereich zu hängen. Auf tele-
fonische Nachfrage konnte aller-
dings niemand genau sagen, wann
dieses angebracht und der Radweg
freigegeben wird. Das ist besonders
ärgerlich, weil es sich um eine wich-
tige Verbindung handelt. Fahrrad-
fahrer müssen derzeit an der Sper-
rung unvermittelt auf die viel befah-
rene Landstraße wechseln, um
nach Budenheim zu gelangen. Ge-
rade deshalb sollte die Gemeinde
regelmäßig und von sich aus über
den aktuellen Stand informieren.
Beide Beispiele zeigen:Bürgerinfor-
mation darf nicht erst auf Nachfrage
erfolgen. Sie muss rechtzeitig,
transparent und vor allem dann er-
folgen, wenn sich eine öffentlich an-
gekündigte Entscheidung oder ein
wichtiger Termin verändert.Deshalb
sind Bürgermeister und Gemeinde-
verwaltung aufgefordert, zu beiden
Vorgängen öffentlich Stellung zu
nehmen: Warum wurde das zuvor
als für das gesamte Jahr gesicherte
0-Euro-Angebot offenbar beendet
oder verändert, und weshalb wur-
den die Bürger darüber nicht zeit-
nah informiert? Und wann ist beim
Radweg am Wäldchenloch konkret
mit der vollständigen Freigabe zu
rechnen?

Kreis. (rer) – In die Diskussion um
das Verbot der Aufstellung groß-
flächiger Werbebanner außerhalb
der Ortslagen für Weinfeste, Hof-
feste, Kerben oder sonstigeVeran-
staltungen meldet sich die Land-
tagsabgeordnete und weinbaupo-
litische Sprecherin der CDU-
Landtagsfraktion, Marie Wasem,
zu Wort. „Das rigorose Vorgehen
gegen großflächige Werbebanner
außerhalb der Ortslagen halte ich
für übertrieben und unangemes-
sen. Gerade unsere Winzer, land-
wirtschaftlichen Betriebe, Vereine
und Gastronomen sind auf diese
Form der Werbung angewiesen.
Ihnen mitten in der Festsaison die-
se Möglichkeit zu nehmen, setzt
ein falsches Signal“, erklärt Marie
Wasem. Erst vor zwei Wochen sei
auf der großen Rheinhessen-Kon-
ferenz in Worms intensiv darüber
diskutiert worden, wie die Region
touristisch attraktiver werden kön-
ne. „Wenn wir einerseits darüber
sprechen, wie wir mehr Gäste
nach Rheinhessen holen, und an-
dererseits eine Woche später un-
seren Winzern und Vereinen ver-
bieten, mit Bannern auf ihre Ver-
anstaltungen aufmerksam zu ma-
chen, passt das nicht zusammen.“
Werbebanner sind für Weinfeste,
Hoffeste, Kerben oder den Sai-
sonstart von Straußwirtschaften
das wichtigste Medium, um Besu-
cher – insbesondere auswärtige

Gäste – auf Veranstaltungen auf-
merksam zu machen. Gerade Di-
rektvermarkter, Hofläden, Strauß-
wirtschaften und Pensionen profi-
tierten davon. Besonders für
Weinbaubetriebe, die ohnehin un-
ter sinkendem Weinabsatz, stei-
genden Kosten und einem
schwierigen Marktumfeld leiden,
bedeute der Wegfall dieser Wer-
bemöglichkeit eine zusätzliche
Belastung. „Wir diskutieren derzeit
auf allen politischen Ebenen darü-
ber, wie wir unseren Winzern hel-
fen können. Gleichzeitig verbieten
wir ihnen mitten in der Festsaison
eine der wichtigsten Möglichkei-
ten, Besucher auf ihre Betriebe
und Veranstaltungen aufmerksam
zu machen. Das ist für viele Be-
troffene nicht nachvollziehbar.“
Zur Wahrheit gehöre aber auch,
so Wasem, dass die Banner kei-
neswegs kreuz und quer in der
Landschaft aufgestellt würden. „In
der Regel stehen sie an den Orts-
eingängen oder an den Stellen, an
denen Besucher ohnehin in die
Gemeinden geleitet werden. Des-
halb halte ich dieses strenge Vor-
gehen für unverhältnismäßig.“ Kri-
tisch sieht die Ingelheimer Abge-
ordnete zudem die Begründung,
wonach Werbeanlagen die Si-
cherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs gefährdeten. „Wenn wir die-
sen Maßstab konsequent anle-
gen, müssen wir ihn auch überall

anwenden. Bei den zahlreichen
großflächigen Hinweisschildern
diverser Schnellrestaurants ent-
lang der Autobahnen ebenso wie
bei anderen Werbeanlagen im öf-
fentlichen Raum, etwa Wahlplaka-
ten.“ Gleichzeitig stellt Wasem
klar, dass die Kritik nicht dem
Landkreis gelte. „Landrat Thomas
Barth setzt geltendes Recht um.
Das ist nicht seine persönliche Er-
findung. Wenn die bestehenden
Regelungen in der Praxis zu sol-
chen Ergebnissen führen, dann
müssen wir die gesetzlichen Rah-
menbedingungen hinterfragen
und dort nachbessern.“
Angesichts dessen gehe laut Wa-
sem der Ansatz des Landrates
Thomas Barth, die Aufstellung
von Werbeanlagen temporär und
in klar definierten Räumen zu er-
lauben, in die richtige Richtung.
„Wir benötigen praktikable Lösun-
gen, die den berechtigten Interes-
sen der Verkehrssicherheit Rech-
nung tragen, gleichzeitig aber un-
sere Weinbauregion, unsere Ver-
eine und unsere lebendige Fest-
kultur nicht unnötig belasten. We-
niger Bürokratie und mehr Augen-
maß wären hier der richtige Weg“,
so Marie Wasem, die sich bezüg-
lich einer Prüfung der bestehen-
den Regelungen an die rheinland-
pfälzische Landwirtschaftsminis-
terin Christine Schneider gewandt
hat.

„Weniger Bürokratie und mehr Augenmaß“
Genehmigungsverfahren für Werbebanner moderater gestalten
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Kreis. (rer) – Die Steuerverwaltung
Rheinland-Pfalz warnt vor ge-
fälschten E-Mails, die den Ein-
druck erwecken, von einer offiziel-
len Stelle zu stammen. Die Nach-
richten richten sich insbesondere
an Steuerberaterinnen und Steu-
erberater sowie Gewerbetreiben-
de und Unternehmen und kündi-
gen eine vermeintliche „Außen-
prüfung gemäß § 193 Abgaben-
ordnung“ an. Tatsächlich handelt
es sich dabei um eine Betrugsma-
sche. Die Steuerverwaltung stellt
klar: Prüfungsanordnungen für
Betriebsprüfungen werden aus-
schließlich durch die zuständigen
Finanzämter erlassen.
Die Steuerverwaltung versendet
keine entsprechenden Ankündi-
gungen oder Prüfungsanordnun-
gen dieser Art. Zudem unterschei-
den sich echte Schreiben der Fi-
nanzämter in Aufbau und Inhalt
deutlich von den derzeit im Umlauf
befindlichen betrügerischen Nach-

richten. So enthalten tatsächliche
Prüfungsanordnungen beispiels-
weise konkrete Angaben zum zu-
ständigen Finanzamt sowie zur
zuständigen Außenprüferin oder
zum zuständigen Außenprüfer.
In den gefälschten E-Mails wird
auf einen vermeintlichen PDF-An-
hang verwiesen.
Tatsächlich handelt es sich dabei
um eine HTML-Datei, die nach
dem Öffnen zur Eingabe eines
Passworts auffordert. Die Steuer-
verwaltung Rheinland-Pfalz weist
ausdrücklich darauf hin, dass sol-
che Aufforderungen nicht von den
Finanzämtern stammen. Zudem
wird grundsätzlich nicht über ein
solches Schreiben zur Eingabe
von Passwörtern oder zur Zahlung
aufgefordert.
Betroffene sollten den Anhang kei-
nesfalls öffnen, keine persönli-
chen oder vertraulichen Daten
eingeben und keinen Zahlungs-
aufforderungen nachkommen.

Warnung vor Betrugs-E-Mails
Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz informiert

Wiesbaden. (rer) – Das Wirbel-
säulen- und Skoliosezentrum
der Paulinen Klinik hat einen be-
deutenden Fortschritt in der
operativen Versorgung komple-
xer Wirbelsäulendeformitäten
erzielt. Als erste Klinik außer-
halb der USA wurde eine hoch-
moderne Kombination compu-
tergestützter Technologien er-
folgreich und regelhaft in der
Deformitätenchirurgie einge-
setzt. Kern des innovativen Ver-
fahrens ist die Verbindung aus
patientenindividuell vorgeplan-
ten, vorgebogenen Stäben und
einem modularen Schrauben-
Stab-System.
Ergänzt wird dies durch eine in-
traoperative 2-D-Langstrecken-
durchleuchtung sowie präzise
Instrumente zur Blutungskon-
trolle und Knochenbearbeitung.
Diese Kombination ermöglicht
eine noch exaktere Umsetzung
der individuell berechneten Kor-
rekturziele – von der präoperati-
ven Planung bis zur intraopera-
tiven Kontrolle.
Nach dem ersten erfolgreichen
Eingriff wurden bereits mehrere

weitere Operationen mit dieser
Technologie durchgeführt; wei-
tere sind in Vorbereitung. Damit
zählt die Paulinen Klinik zu den
weltweit ersten Einrichtungen,
die diese Kombination innovati-
ver Verfahren regulär einsetzen
– außerhalb der USA sogar als
erstes Haus.
Prof. Dr. med. Thomas Niemey-
er, Chefarzt des Wirbelsäulen-
und Skoliosezentrums an der
Asklepios Paulinen Klinik, be-
tont: „Die bestmögliche, indivi-
duell geplante Versorgung un-
serer Patientinnen und Patien-
ten steht für uns im Mittelpunkt.
Die computergestützte Planung
und intraoperative Präzision er-
möglichen es uns, komplexe
Korrekturen noch gezielter um-
zusetzen.“ Mit diesem Schritt
unterstreicht das Wirbelsäulen-
zentrum seinen Anspruch, me-
dizinischen Fortschritt konse-
quent in die tägliche Versorgung
zu integrieren und die Qualität
in der Deformitätenchirurgie
kontinuierlich weiterzuentwi-
ckeln.

Computergestützte Skoliose- und Deformitätenchirurgie
Paulinen Klinik setzt als erstes Haus außerhalb der USA neue Technologie in der Skoliosechirurgie ein

Links konvexe Thorakolumbalskoliose 65° Pat. 18 Jahre und
rechts postoperatives Ergebnis nach Korrekturspondylodese mit
Module X System. (Foto: Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden)

Unsere Leistungen:

ü Grundpflege
ü  Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
ü  Hauswirtschaftliche Unterstützung
ü  Beratung nach § 37.3 SGB XI

Warum wir?

• Persönliche und feste Ansprechpartner
• Individuelle Pflege statt Massenabfertigung
• Zuverlässig, herzlich und professionell
• Zeit für den Menschen

Jetzt unverbindlich beraten lassen!

Dionysiusstraße 2 · 55124 Gonsenheim · 06131 623 75 15
pflegedienst.esmeralda@gmail.com 

www.pflegedienst-esmeralda.com
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Er-

win-Renth-Str.15

32. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi)
und Freitag (REWE) mit und ohne
Mitfahrt. Bitte um Anmeldung
mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice

in Anspruch genommen werden.

Hier bitte ebenfalls telefonische

Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

32. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab:

Montag, 03.08.2026 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-

übungen im Sitzen

mit anschließendem, hausgemach-
tem Obst-Smoothie
Dienstag, 04.08.2026 / 15.00 Uhr

Rätsel aller Art

mit Bananensplit
Mittwoch, 05.08.2026 / 15.00 Uhr

Bauer, Ass, wie schön’ wär das…

und andere Kartenspiele

mit Kaffee und hausgemachtem

Kuchen
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Su-
sanne Buch: 06131 / 337008
Sprechstunde Digitalbotschafter

Mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung:
Herr Joachim Hördt:
di-bo.joegreen@web.de oder
06139/ 1490
Beratung in allen Fragen des Al-

ters / Seniorenbeauftragte der Ge-

meinde Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei
Frau Iris Faber: 06139 / 1490
Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos

Budenheim, 30.07.2026
Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet
den Bürgerinnen und Bürgern von
Budenheim eine Sprechstunde an.
Diese findet am Mittwoch, den
05. August 2026 von 18:00 Uhr bis
19:30 Uhr im Rathaus statt. Sie haben
die Möglichkeit ein persönliches Ge-
spräch mit Herrn Hinz zu führen oder
einen Telefontermin in der genannten
Zeit zu vereinbaren. Eine Terminver-
gabe ist nur nach vorheriger Anmel-
dung unter der Tel. Nr. 06139/299-
101 möglich.
Budenheim, 27. Juli 2026

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Günter Sauer
*25.09.1938       01.07.2026

Wir müssen Abschied nehmen von

†

In s�ller Trauer
Ursel Conradi und AngehörigeSchwer war es dich gehen zu lassen. 

Wunderbar ist es zu erfahren, wie viele Menschen dich lieben.

       
Herzlichen Dank
an alle Verwandte, Freunde, Bekannte, Nachbarn, dem 
Bestattungsinstitut Richter sowie der Trauerrednerin, 
die uns mit tröstenden Worten und liebevollen Zeilen 
sowie Geldspenden in der schweren Zeit beistanden.

   
          Familie Brigitte Racky

Budenheim, im Juli 2026

Klaus 
Racky 
1940 - 2026



A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.
Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

· Marco Fischspezialitäten

· Hähnchengrill Alex

· Gärtnerei Roos-Nußbaum

· Prümtaler Mühlenbäckerei

. Metzgerei Hamm

. Weingut Lich

· Feinkost Francesco

. Anja Schmitt Obst und
Gemüse

Wird unterstützt von:

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Danksagung
Für die großartige Teilnahme an meinem 

95. Gebu�stag
in der Pizzeria Lorenzo 

am 22. Juli 2026, möchte ich 
mich herzlich bedanken.

Ebenso für die schönen 
Geschenke, die mir zuteil 
wurden, möchte ich mich 
ganz herzlich bedanken.

Ein großes Dankeschön 
auch an das Team von 

Pizzeria Lorenzo für die super 
Bewirtung. Danke, danke.

      Jupp Quetscher

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM




